Sonderfahrt 10. – 16. Oktober 2009 „Wilde Schönheit Montenegro“ (Clubreise Bahnerlebnis-Club)

Infotext

In Montenegro, dem jungen Kleinstaat an der südlichen Adria, gibt es nicht nur für Eisenbahnfreunde viel zu entdecken. Das Land ist ein Mikrokosmos, der auf kleinstem Raum weite Sandstrände, glasklare Buchten, historische Städte, belebte Badeorte, steile Gebirge, glitzernde Bergseen, die tiefsten Schluchten Europas und den größten Binnensee der Balkanhalbinsel und nicht weniger als vier Nationalparks beherbergt. Nicht umsonst wirbt man mit dem Slogan „Wilde Schönheit“.

Diese offenbart sich Eisenbahnfreunden schon auf der Anreise über 476 km lange spektakuläre Bahnstrecke Belgrad-Bar mit ihren 254 Tunnels von 114 km Gesamtlänge und 435 Brücken, darunter mit der Mala-Rijeka-Brücke (498 m lang und 198 m hoch), der höchsten Eisenbahnbrücke Europas.

Diese Reise ist ein Leckerbissen für Eisenbahnfreunde, erleben wir doch die Anreise von luxuriösen Salonwagen der ÖBB aus – darunter der ehemalige Salonwagen des Österreichischen Bundespräsidenten.

Zu den Höhepunkten der Reise gehört eine Befahrung des spektakulärsten Abschnittes der Strecke zwischen Kolašin und Podgorica mit einem Sonderzug, der uns anschließend auch über eine bisher nur dem Güterverkehr vorbehaltene Anschlussstrecke nach Nikšić bringt.

Natürlich darf auch die direkt am Weg gelegene, wiederaufgebaute „Šargan-Acht“ – Schmalspurbahn in Mokra Gora in Serbien nicht im Programm fehlen, ebensowenig wie ein Besuch des Schmalspurbahnmuseums von Požega.

Programm:

Samstag, 10.10.: 

Abfahrt unserer Sonderwagen  von Wien-Westbahnhof um 15.50 h mit dem Planzug EC 965 "Csardas" nach Budapest keleti pu. Während der Fahrt servieren wir zur Begrüßung Getränke, Kaffee und eine Wiener Jause mit Sachertorte und Apfelstrudel. Nach der Ankunft um 18.49 h haben Sie Gelegenheit zum Abendessen, können den historischen Bahnhof erkunden oder einem kleinen Abendspaziergang im Stadtzentrum (3 Stationen mit der U-Bahn entfernt) unternehmen, bevor unsere Wagen mit dem Planzug D 341 „Beograd“ um 23.00 h die Fahrt nach Serbien antreten. Unsere Café-Bar im Zug bleibt durchgehend geöffnet. 

Sonntag, 11.10.:

Zwischen 1.30 h und 2.40 h finden leider Grenzkontrollen an der Schengen-Aussengrenze statt. Ab 5.30 h gibt es Frühstücksbuffet im Zug; um 6.39 h erfolgt planmässig die Ankunft in Belgrad. Unmittelbar darauf treffen wir uns am Bahnsteig 1 bei der Denkmallokomotive von Tito’s „Blauem Zug“ zu einer Stadtrundfahrt mit einem Sonderwagen der Belgrader Straßenbahn auf der Rundlinie 2 rund ums Zentrum zur Festung Kalemegdan (ca. 45 Minuten Aufenthalt, Rundgang und kurze Besichtigung) und wieder zurück zum Bahnhof. Es besteht kein Teilnahmezwang; Langschläfer können auch im Zug bleiben und erst später frühstücken.

Um 10.10 h fahren wir angehängt an den D 433 auf der berühmten Bahnstrecke Belgrad-Bar weiter Richtung Montenegro. Das Mittagessen wird im Zug serviert. Bei Bijelo Polje passieren wir die Grenze zum jüngsten eigenständigen Staat Europas. Gegen 18 h kommen wir in Kolašin, einem idyllischen Bergstädtchen, an, wo wir vom Bahnhof zum Hotel fahren. Der Abend steht zur freien Verfügung mit Gelegenheit zu einem Bummel durch die Fußgeherzone und einem Abendessen in einem traditionell montenegrinischen Restaurant.

Montag, 12.10.:

Nach dem Frühstück im Hotel fahren wir zurück zum Bahnhof, von wo wir mit dem Sonderzug „Wild Beauty Express“  die Fahrt über den landschaftlich schönsten, spektakulärsten Teil der Bahnstrecke antreten. Dank großer, weit zu öffnender Fenster, mehreren Fotohalten und Langsamfahrten hoch über der Morača-Schlucht und bei der Mala-Rijeka-Brücke, der höchsten Eisenbahnbrücke Europas, können Sie die Fahrt so richtig genießen. Um ca. 10.45 h erreichen wir die Hauptstadt Podgorica. Bei einem kurzen Aufenthalt sehen Sie die Denkmallokomotive „Lovćen“ der 750mm-„Antivari-Bahn“, danach geht die Fahrt auf der schön trassierten, erst kürzlich revitalisierten, seit über 10 Jahren für den Personenverkehr eingestellten Strecke durchs Zeta-Tal über Danilovgrad Richtung Nikšić. Gegen 11.45 h erreichen wir den bereits hoch über dem Tal gelegenen Bahnhof Ostrog. Hier können Sie zwischen zwei Alternativprogrammen wählen :

· Kulturinteressierte können von diesem Bahnhof mit einem Kleinbus zum berühmten Felsenkloster Ostrog, einem der bedeutendsten Heiligtümer der serbisch-orthodoxen Kirche fahren und dieses besichtigen. Unterwegs gibt es natürlich Gelegenheit zum Mittagessen. Gegen 14 h geht es zurück zur Bahnstation, wo wir gegen 14.15 h wieder den „Wild Beauty Express“ besteigen.
· Eingefleischte Eisenbahnfreunde fahren mit dem Zug noch weiter nach Nikšić, wo es ebenfalls Gelegenheit zum Mittagessen gibt. Anschließend ist eine Befahrung der umfangreichen Industriegleisanlagen des Stahlwerkes von Nikšić geplant (Dauer ca. 1 Std., noch nicht fixiert – keine Durchführungsgarantie!). Um 14 h erfolgt die Rückfahrt Richtung Ostrog.
(Eine Wahl zwischen diesen beiden Varianten ist noch während der Hinfahrt Wien – Kolašin möglich, die Entscheidung muss aber wegen Reservierung des Bustransfers spätestens am Vorabend bekanntgegeben werden).

Wir kehren nach Podgorica zurück und fahren durch die Ebene des Skutari-Sees nach Virpazar, Endpunkt der ersten montenegrinischen Bahnstrecke von Bar über das Küstengebirge. Von der ehemaligen Verladestelle der Bahn auf die Binnenschiffe legen heute Ausflugsboote ab; uns erwartet eine zweistündige Bootsfahrt mit Verkostung montenegrinischer Spezialitäten. Anschließend erfolgt der Transfer per Bus nach Budva ins Hotel direkt am Rand der Altstadt. Der Abend steht zur freien Verfügung.

Dienstag, 13.10.:

Nach dem Frühstück im Hotel haben Sie Gelegenheit, mit unserem einheimischen, deutschsprachigen Reiseleiter einen Stadtrundgang durch die Altstadt von Budva zu unternehmen. Anschließend bringt Sie ein Reisebus in die UNESCO-Welterbe-Stadt Kotor, die Sie ebenfalls auf einer rund einstündigen Stadtführung kennenlernen. Danach gibt es Zeit zur freien Verfügung und Gelegenheit zum Mittagessen, bevor unser Bus rund um die Bucht von Kotor nach Herceg-Novi fährt. Hier haben Sie Gelegenheit zu einem Besuch der Altstadt mit den historischen Festungen und einem Spaziergang auf der Trasse der ehemaligen Österreichisch-Ungarischen Schmalspurbahnstrecke, die heute als Strandpromenade dient. Gegen 17 h fahren wir mit dem Bus zurück nach Budva, wo wir im gleichen Hotel übernachten und wo der Abend wieder zur freien Verfügung steht.
Mittwoch, 14.10.:

Nach dem Frühstück im Hotel bringt uns ein Bus in die Hafenstadt Bar, wo wir noch die zweite erhalten gebliebene Denkmallok der 750mm-„Antivari-Bahn“ sehen, bevor wir wieder unsere Salonwagen von der Hinfahrt besteigen, die hier auf uns gewartet haben. Um 10.10 h fahren wir am Zugschluss des D 432 Richtung Heimat. Abermals genießen wir die Reise über die spektakuläre Strecke durch die Schluchten des Balkan. Das Mittagessen wird wieder im Zug serviert. Gegen 16.30 h verlassen wir den Zug in Branešci , von wo uns ein Bus ins Hotel im 20 km entfermten Mokra Gora.bringt.
Donnerstag, 15.10.:

Frühstück im Hotel; danach Zeit zur freien Verfügung (Gelegenheit zum Besuch des Dorfmuseums „Mečavnik / Drvengrad“ des bekannten Filmregisseurs Emir Kusturica.). Um 10.30 fahren wir mit der Schmalspurbahn  „Šarganska Osmica“ mit Fotostops bei mehreren Aussichtspunkten nach Šargan Vitasi und wieder zurück nach Jatare, wo es Gelegenheit zum Mittagessen gibt (nicht inkludiert). Am Nachmittag gegen 13.00 h bringt uns der Bus zurück nach Požega, wo wir Gelegenheit zur Besichtigung des Schmalspurbahnmuseums haben, bevor unser Zug gegen  15.00 Richtung Belgrad weiterfährt. Den letzten Abend unserer Reise krönt dabei ein dreigängiges Abendessen bei Kerzenlicht im Zug. Nach dem Eintreffen in Belgrad setzen wir die Fahrt am Planzug D 340 Richtung Budapest fort.
Freitag, 16.10.:

Die doppelte Schengen – Zollkontrolle gegen 1 h früh bleibt uns auch auf der Rückfahrt nicht erspart ; gegen 5.30 h treffen wir in Budapest keleti pu. ein. Von hier geht es angehängt an den D346 „Dacia“ um 5.55 h wieder zurück Richtung Wien. Während der Fahrt gibt es ab der Abfahrt von Budapest wieder ein Frühstücksbuffet im Zug, bevor wir um 8.59 h wieder Wien Westbahnhof erreichen. (fakultative Programme für Gäste aus Deutschland, die den Freitag noch in Wien verbringen möchten, auf Anfrage).
Inkludierte Leistungen:

- Begrüßungsgetränk und Kaffeejause im Zug

- 2 x Frühstück, 1 x Mittagessen, 2 x Abendessen im Zug (davon 1 dreigängiges Dinner)

- 2 Übernachtungen im Zug, Liegewagen – 4er oder 6er Belegung oder Schlafwagenabteil – 2er Belegung

- 4 Übernachtungen (2 x Budva, 1 x Kolašin, 1 x Mokra Gora) Basis Doppelzimmer mit Frühstück

- Straßenbahnrundfahrt Belgrad

- Alle Bustransfers: Virpazar – Budva, Budva – Bar, Branešci – Mokra Gora und Jatare - Požega

- Sonderzugfahrt mit dem „Wild Beauty Express“ (special Promotion)

- Bustransfer zum Kloster Ostrog

- Busexkursion Budva – Kotor – Herceg Novi – Budva

- Bootsfahrt mit Spezialitätenverkostung am Skutarisee

- Schmalspurbahnfahrt „Šarganska Osmica“

- Stadtführungen in Budva und Kotor (einheimische, deutschsprachige Reiseleitung)

- österreichische Reisebegleitung ab / bis Wien

Wagensatz:
1 Salonwagen ÖBB „Salon 10“



1 Salonwagen ÖBB „Salon Z“



1 Liegewagen Bcmh der WS-Travel, Bratislava (ex Touropa)

Anreisevorschläge:

	ICE 23
	EC 361
	EC 171 „Hungaria“

	Dortmund Hbf.
4:33

Köln Hbf.
5:53

Frankfurt/M Hbf.
8:18

Nürnberg Hbf.
10:31

Regensburg Hbf.
11.24

Passau Hbf.
12:33

Linz/Donau Hbf.
13:46

Wien Westbf.
15:22
	Karlsruhe
8:06

Stuttgart Hbf.
8:53

Augsburg
10:38

München Hbf.
11:16
	Berlin Hbf.
6:35

Dresden Hbf.
9:10

Praha-Holesovice
11.30

Pardubice hl. n.
12:36

Brno hl. n.
14:16

Breclav
14:55

Bratislava hl. st.
15:47

Budapest keleti pu.
   18:32

	
	railjet RJ 65
	

	
	München Hbf.
11:26

Salzburg Hbf.
13:00

Wien Westbf.
15:40
	


Teilnehmeranzahl und Preis: 

Die Wagen der Type Bcmh verfügen über 7 normale Liegewagenabteile, für die wir standardmäßig aus Komfortgründen nur eine 4er-Belegung vorsehen.

Zusätzlich gibt es in Wagenmitte 3 Abteile, die um 30% größer sind und die wir in 6er-Belegung vergeben.

In den beiden Salonwagen stehen 5 VIP-Abteile für je 2 Personen zur Verfügung.

Die maximale Kapazität beträgt somit 56 Personen.

Folgende Preise können wir anbieten:

	
	Schlafwagen Double
	Couchette 4er
	Couchette 6er
	Kind *)

	50 – 56 Teilnehmer
	899.- €
	799.- €
	749.- €
	349.- €

	45 – 49 Teilnehmer
	949.- €
	849.- €
	799.- €
	374.- €

	40 – 44 Teilnehmer
	999.- €
	899.- €
	849.- €
	399.- €


*) Kinderpreis gilt nur für Kinder im 6er-Abteil oder wenn sie ein zusätzliches 5.Bett im 4er-Abteil belegen.

Einbettzimmerzuschlag: 135.- € pro Person

Einzelbelegung im Zug ist nur nach Maßgabe freier Abteile gegen einen zusätzlichen Aufpreis von 100.- € möglich.

Wir sind ständig in Verhandlungen mit unseren Kooperationspartnern in Montenegro.

Falls wir bis Oktober noch weitere Preisvorteile aushandeln können, werden diese z.B. in Form zusätzlicher Leistungen (Inkludieren von Mahlzeiten etc.) an unsere Gäste weitergegeben.

Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl bis spätestens Donnerstag, 10. September 2009 muss die Reise leider abgesagt werden! 

Änderungen aufgrund Streckensperren, Untauglichkeit von Fahrzeugen oder höherer Gewalt vorbehalten! Wir werden uns in diesem Fall nach Kräften bemühen, gleichwertigen Ersatz für eventuell nicht mögliche Programmpunkte anzubieten.

WICHTIG: 

Für diese Fahrt ist ein Reisepass notwendig, der mindestens 6 Monate über das Datum der Einreise hinaus gültig sein muss. Ein Personalausweis ist nicht ausreichend! Nicht-EU-Bürger benötigen für die Durchreise durch Serbien u.u. ein Visum – bitte rechtzeitig informieren!
In Montenegro ist der Euro als Landeswährung in Umlauf.

Lokaler Veranstalter und weitere Infos: 

3e-travel d.o.o., 13.Jul br.7, MNE-20000 Podgorica. Info-Tel.: +43 (0)680 2177603
